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Telegramm⸗ Adreffe :
„ Journal Mannheim . “

In der Poſtliſte eingetragen unter
Nr . 2870 .

( Badiſche Volkszeitung . )

MaAbonnement :
60 Pfg . monatlich .

Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 30 pro Quartal .

Juſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen ⸗Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Nummern 3 Pfg .

unheimer
der Stadt Maunheim und Umgebung .

Jon
Erſcheint wöchentlich ſieben Mal ,

Verantwortlich :
fur den politiſchen u. allg . Theite

Erufſt Ottos Hopp .
für den lokalen und prov . Theit :

Eruſt Müller .
für den Inſeratentheil :

Karl Apfel .
Rotationsdruck und Verlag der

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
druckerei ,

( Erſte Mannheimer Typograpß .
Auſtalt, )

( Das „ Mannheimer Journal
iſt Eigenthum des kacholiſchen

( Mannheimer Volksblatt . )

rual .

Die Kohlendiſtritte von Schautung . )
Als einer der Hauptgründe für die Wahl von Kiautſchou zum

eutſchen Hafen in China iſt das Vorhandenſein von Kohlen in der
Zähe dieſes Hafens genannt worden . Mit Mandeln und Roſinen
ann man keine Lokomotiven und Schiffe heizen ; ſoll der Hafen ge⸗

ihen , ſo muß das Hinterland durch eine Eiſenbahn geöffnet werden ,
d für dieſe Eiſenbahn iſt billige Kohle gerade ſo nothwendig wie

für die Schiffe . Eins hängt am Anvern , fehlt eins , ſo macht es das
Andere unmöglich . Kohle , und zwar gute und reichliche Kohle , iſt alſo
eine der wichtigſten Grundbedingungen für Kiautſchou , zumal jetzt ,
wo andere Mächte im Gelben Meer feſten Fuß gefaßt haben und für
ihre Flotten Kohlen bedürfen , wo überdies der Dampferverkehr in Oſt⸗
aſien einen ungeahnten Aufſchwung genommen hat und immer noch
in ſo raſchem Steigen begriffen iſt , daß die vorhandenen Kohlengruben
in Japan und Nord⸗China den Bedarf lange nicht decken können . Der
ſpaniſch⸗amerikaniſche Krieg , die Beſetzung von Weihaiwei und Port
Arthur haben im Frühjahr 1898 eine wahre Kohlennoth zur Folge ge⸗
habt , die Kohlenpreiſe ſtiegen ins Ungeheuerliche . Die ſchwarzen Dia⸗
manten mußten von den Antipoden , aus Europa , herbeigeſchafft
werden , und dabei liegen großartige Mengen davon nur einige Eiſen⸗
bahnſtunden von Kiautſchou entfernt in den Eingeweiden der Erde .
Es fehlen aber die Mittel zu ihrem Transport nach Kiautſchou , ſo
daß dort ſogar für den gewöhnlichen Hausbedarf Mangel an Brenn⸗
material herrſcht und die Bevölkerung mit Stroh , ja wie ſchon in einem

Ffrüheren Kapitel erwähnt , mit dürrem Gras heizt , das mit den Wurzeln
aus der Erde gekratzt wird .

Es war deshalb natürlich , daß ich auf meinem Wege von dem
deutſchen Seehafen nordwärts durch die Provinz dieſe Kohlenlager

beſuchte . Obſchon faſt in dem ganzen mittleren Theile von Schan⸗
ng Steinkohlen vorhanden ſind , befinden ſich , ſoweit bis jetzt erforſcht ,

bedeutendſten Kohlenlager in den drei Orten : im Süden von Wei⸗
hſien , dann im Süden von Poſchan und rings um Itſchou⸗fu . Ich be⸗

Hone : „ ſoweit bis jetzt erforſcht “, denn eine richtige wiſſenſchaftliche
Zedlogiſche Aufnahme des mittleren Schantung iſt niemals gemacht
worden , ja ſogar die genannten drei Kohlenlager ſind ihrer Stärke und

Ausdehnung nach vollſtändig unbekannt ; ſie wurden von Chineſen ent⸗

— und werden auch heute noch ausſchließlich von Chineſen ausge⸗
tet

Etwa 20 Kilometer ſüdlich von Wei⸗hſien kamen meiner Reiſe⸗
karawane zahlreiche Schubkarren entgegen , vorn von Maulthieren oder
Eſeln gezogen , hinten von ſchweißtriefenden Kulis geſchoben . Auf
jedem Schubkarren befanden ſich zu beiden Seiten des Rades je 2 bis

4 Körbe mit Steinkohlen gefüllt , die erſten Steinkohlen von Schantung ,
die ich zu Geſicht bekam , denn in dem nahen deutſchen Hafen Tſingtau
wird nicht mit ſolchen , ſondern mit japaniſchen Steinkohlen geheizt .

Auf meine Frage , woher die Kohlen kämen , deuteten die Kulis nach
J Weſten und bemerkten , dort ſei die ganze Gegend voll Steinkohlen .
( In der That ſtieß ich ſchon nach einſtündigem Ritt auf dem elenden ,
mit fußtiefem Staub bedeckten Feldweg auf die erſten Gruben , und

weiterhin bis zu den ſanften Anhözhen im Weſten war die ganze Ebene
im Umkreiſe von mehreren Kilometern mit ſolchen ſchwarz umränderten
Zruben bedeckt : viereckige Löcher von verſchiedener Tiefe , deren Boden
in den meiſten Fällen mit Waſſer gefüllt war . Weit und breit war

Fkein Menſch zu ſehen ; die Schächte waren vollſtündig verlaffen , Leitern ,
Polzwerk und Winden waren nicht vorhanden , und es war mir des⸗

Palb nicht möglich hinabzuſteigen ; doch ſah ich bei manchen nicht mit
Waſſer gefüllten , daß am Grunde , in einer Tiefe von 5 bis 15 Meter

rizontale Stollen lagen . Die Gruben waren augenſcheinlich be⸗
beitet worden , ſolange das Waſſer dieſe Bearbeitung nicht unterbrach ,

eder ſolange die Kohlenadern Ertrag lieferten . Dann wurden ſie auf⸗
(gegeben und der Abbau an einer andern Stelle neu aufgenommen .

) Aus dem foeben erſchienenen Werke : „ Schantung und Deutſch⸗Chins
inm Jahre 1g98 “ von E. v. Heſſe⸗Wartegg . Preis karkonirt 14 Mark , in
Originaleinband 1s Mark . Verlag von J . Weber in Letpzig .
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Ausſtellung von Lehr⸗
Kngsarbeiten und Ab⸗
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Wir bvergoſtalten auch im
Sahre 1899 eine Alusſtellung
Daeu Lehrltagsarbeiten und
8 gute nach

Hsher geltenden Beſüiimm⸗
Fungen . 10278

Außerdem haben wir mit
Käckſicht auf die § c 129 u.

8 des neuen Handwerker⸗
gbeſetes beſchloſſen , an Oſtern
is eine Lehrlinks - bezw

Hesellenprüfung für die
zenigen Lehrlinge abzuhalten
Welcheim letzten Lehrjahte ſtehen .

Bon der theoretſſchen Prüfung
Aind diejenigen Lehrlinge befreit ,
Selche die oberſte Klaſſe der 19

e mit Erfolg be⸗
cht haben .

Wasserdicht

Aumeldungen werden bis 15
bruar l. J. jeden Sonntag

Don 10 —12 Uhr Vormittags
Zuf unſerem Bureau ( Kaſino ,

) eutgegengenommen .
Mafinheim , im Januar 1899.

Der VBorſtaud ,

Monogol -
5 dbenft

Mieli se
prächtigem , tiefschwarzem ,
Glanz allen anderen Fabrikate Weitaus .
Das Leder bleibt geschmeidig und wird

bDeberall zu haben
T . Wagner , Strassburg l. E.
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Neuhelten in japan , Theskannen !

Eisenhardt & Bender ' s Thec- Lager ;
75 % Kunststrasse , N 3 , 9 .

Friedr . Weygand . C 1, 12 .

Anzahl Arbeiter im Stollen arbeiteten , tragen Andere die ge⸗
wonnenen Kohlen in großen Körben aus Rindshaut zum Schacht , und
dort werden die letzteren , beiläufig je 100 Catties ( 60 Kilo ) enthaltend ,
mittels gewöhnlicher Winden zu Tage gehoben und in der Nähe der
Grube in große Haufen aufgeſchüttet . Auch das Waſſer wird in
ähnlicher Weiſe aus der Grube geſchafft . Natürlicherweiſe ſteigt das
Waſſer unter ſolchen Umſtänden zuweilen viel raſcher , als es heraus⸗
geſchafft werden kann , und die Grube muß dann aufgegeben werden .

An den offenen Gruben wird mit Schichten von je 50 Mann ,
nach Bedarf auch zur Nachtzeit , gearbeitet ; die Arbeiter in den Gruben
erhalten einen Tagelohn von 300 kleinen Caſh , nach dem heutigen
Silberkurſe etwa 35 J , die Andern , welche an den Winden und mit
Karrenziehen oder Schaufeln beſchäftigt ſind , 200 kleine Caſh ( etwa
25 J ) täglich . In neueſter Zeit ſind öſtlich des bisher bekannten
und ausgebeuteten Kohlenfeldes , in der Ebene neue Gruben geöffnet
worden , welche aber viel ſchlechtere Kohlen liefern . Unfälle durch
Exploſionen komen in den Gruben nur ſelten vor ; dagegen herrſchen
zwiſchen den Arbeitern und Grubenbeſitzern wegen der Lohnzahlung
fortwährende Reibereien ; 1896 wurden gelegentlich eines Aufſtandes
der Kohlenarbeiter einige Mann getödtet . Der Beſitzer einer Grube ,
den ich über das Verhältniß zur Regierung und die Abgaben u. ſ. w.
befragte , antwortete , Minengeſetze oder Beſtimmungen über die Aus⸗

beutung der Gruben gebe es nicht . Entdeckt Jemand Kohle auf ſeinem
Lande , ſo zahlt er dem Mandarin ein Kumscha ( Trinkgeld ) und er⸗

ält dafür die Erlaubniß , einen Schacht anzulegen ; kann er dem
andarin nicht zahlen , ſo beutet dieſer die Kohlenlager unter Um⸗

ſtänden ſelber aus . Uebrhaupt ſind die zahlreichen Grubenbeſttzer
fortwährenden Erpreſſungen durch die Beamten unterworfen ; größere
Eigenthümer oder gar Geſellſchaften ſind nur wenige vorhanden . Jeder

Eigenthümer beutet ſeine Grube nach Belteben aus , bei großer Nach⸗
frage läßt er Tag und Nacht arbeiten , bei geringerer die Arbeit eine

Zeitlang ganz unterbrechen , ſo daß der wirkliche Geſammtertrag der

Kohlenfelder bon Wei⸗hſten ſich jeder Berechnung/entzieht.
Die beſte Kohle von Schantung und wohl auch die reichſten Kohlen⸗

lager befinden ſich im Herzen der Provinz ſüdlich von Poſchan . Schon
auf dem Wege dahin , das breite Thal des Hfiau⸗fa⸗fluſſes aufwärts ,
begegnete ich Schubkarrenkolonnen mit prächtigen Glanzkohlen in großen
Stücken . Dieſelben waren für die Provinzialhauptſtadt Tfinan⸗fu
beſtimmt , theilweiſe auch für den neuen Kanal , der Tſinau⸗fu mit
dem Golfe von Petſchili verbindet . Auf Kähnen werden die Kohlen bis
an die Küſte gebracht und von dort , allerdings nur in kleinen Mengen ,
nach Tſchifu verſchifft . In der etwa 80 Kilometer nördlich von Poſchan
gelegenen befeſtigten Stadt Tſetſchuan ſah ich die erſten größeren
Kohlenlager mit zuſammen vielleicht 1000 Tonnen , nicht nur aus dem

Diſtritkte von Poſchan herrührend , ſondern auch aus dem , Hungſchan
enannten Höhenzuge , der das Flußthal an der Oſtſeite von Tſetſchuan

515 Poſchan begleitet . Dort liegt die Kohle an den Berghängen ziemlich
offen zu Tage , ja in manchen Dörfern liegen Kohlengruben unmittel⸗
bar hinter den Häuſern , und die Einwohner holen ſich täglich davon ,
ſo viel ſie bedbürfen , wie aus einem nie verſtegenden Kohlenkeller . Hinter
Tſetſchuan mehrten ſich die Schubkarrenkolonnen , welche die ſchwarzen
Diamanten aus Poſchan nach der erſtgenannten Stadt brachten . Jeder
Karren war mit etwa 8 bis 10 Centner beladen , und die Kulis er⸗
halten für die Beförderung dieſer Laſt auf dem 30 Kilometer langen
Wege 1000 kleine Cafh , alſo etwa 1 25 J .

Je weiter ich nach Süden kam , deſto mehr engten die Höhenzüge
das Flußthal ein , und Poſchan ſelbſt iſt mit 500 bis 800 Meter hohen
Bergen ganz umſchloſſen , dem Puen⸗Schan im Weſten , dem Peſchuen⸗
Schan im Süden und dem Hei⸗Schan , d. h. Kohlenberg , im Südoſten .
Nur der Letztere , etwa 6 Kilometer von der maleriſchen alterthümlichen
Stadt entfernt , enthält Kohle , von der ich nahe der Stadtmauer große
Mengen , viele Hunderte Tonnen enthaltend , aufgehäuft ſah .

Der Stadtmandarin , ein liebenswürdiger noch junger Mann ,
theilte mir mit , es wären im Monat April zwei Deutſche in Poſchan
geweſen , um ſich nach den Kohlen umzuſehen . Sonſt jedoch wäre ſeit
Menſchengedenken kein Europäer nach der Stadt gekommen , was ich

Mein

beſindet ſich jetzt

10298

haltbarem

10629

zu billigſtem Zinsfuß , ſerner An⸗ und Verkauf
Liegenſchaften beſorgt

Zahn - Atelier

S2 . Se . 28
H . Stein .
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Hypotheken - Darlehen
W . Gress , U 6 , 27 .

e ern E 6 , 2 Seleſenſte und verbreitelſr Jeituug in Mannheim und Amgegend. E 6 , 2 fae
Ne . 11 . Mittwoch , 11 . Januar 1899 . ( Gelephon⸗Ar . 218. )

Erſt nahe der Hügelkette ſtieß ich auf einige Gruben , in denen auch durch das Aufſehen beſtätigt fand , das mein Kommen erregte .
8 Zweites Blatt . gearbeitet wurde , und das mit den Mitteln . Während eine Der Mandarin war über die baldige Erbauung einer Eiſenbahn an⸗

ſcheinend hocherfreut . Seiner Mittheilung nach , ſind die ungemein
zahlreichen Kohlengruben des Hei⸗Schan der uneingeſchränkte Beſitz
von ebenſopielen Kaufleuten aus Poſchan , Schanghai , Schanſi u. ſ . w.
Es beſteht unter ihnen keine Einigung ; jeder beutet ſeine Grube nach
Belieben aus und hat keinerlei Abgaben an die Regierung zu leiſten⸗
Daß aber der Herr Mandarin und ſeine Yamenbeamten die Eigen⸗
thümer in unverſchämter Weiſe ſchröpfen und bedrücten , verſchwieg
er mir wohlweislich . Ich erfuhr es aber doch von den Einwohnern ,
die ich darüber befragte . Der gute Mandarin that überhaupt ſehr arm ;
Poſchan ſei keine reiche Stadt , es fehle an Unternehmungsgeiſt und
an Geld . Er ſandte mir aber in mein Hotel doch eine prächtige
Mahlzeit von vierzig Schüſſeln mit allerhand Leckereien . Als er mich
beſuchte , ſchenkte ich ihm dafür einen ſilbernen Bleiſtift ; er wußte aber
nicht , was er damit beginnen ) ſollte , worauf ich ihm die Verwendung
auf einem Stück Papier zeigte . Er wie ſeine Adjutanten und Soldaten ,
die natürlich auch in mein Zimmer eingedrungen waren , beohachteten
mein Thun mit geſpannter Aufmerkſamkeit . Man kann daraus erſehen ,
daß die gute Kohlenſtadt von Schantung mit europäiſchen Waaren
nicht beſonders reich geſegnet iſt . Sie iſt vielleicht die gewerbreichſte
Stadt der Provinz , und doch gibt es hier nicht einen Einwohner , der
jemals in Schanghati war , oder der auch nur ein Wörichen ensliſch
ſpricht . Nach den Kohlenminen wurde ich von Pamenbeamten begleitet .
Durch die maleriſchen , zinnengekrönten Stadkmauern hinaus führte
unſer Weg im ſchattigen engen Thale des Hſtau⸗fa aufwärts ; aber ſchon
3 Kilometer oberhalb der Stadt hörte der waſſerreiche Fluß auf , und
die auf den Karten weiter ſüldlich berzeichneten Flüſſe ſind in Wirklich⸗
keit nicht vorhanden . Der Hſtau⸗fa entquillt nämlich hier in einem
mächtigen Strom der Bergwand , und über dieſer waſſerreichen Quellg
erhebt ſich ein großer , ſehenswerther Tempel .

ie nächſte Grube iſt von hier noch etwa 3 Kilometer entfernk .
Die ganze langgeſtreckte Bergwand iſt dort mit zahlreichen Gruben
bedeckt , in denen die Kohle in 2 bis 8 Meter ſtarken Flözen vorkommt .
Das in den Gruben ſich anſammelnde Waſſer wird entweder durch
Pferde mittels Körben aus Rindshaut gehoben oder durch horizontalg
Stollen abgeleitet und ſprudelt die Bergwand hinab . Die Arbeiter
erhelten hier einen höheren Lohn als in Wei⸗hſien , nämlich 500 bis
600 kleine Caſh , nach dem jetzigen Silberkurſe etwa 60 J täglich ; ihrr
Arbeit iſt aber auch ſchwieriger , denn die Gruben liegen nicht in der
Ebene und erreichen eine Tiefe von 25 bis 30 Meter . Auch hier ſind
letnerlei Maſchinen oder Pumpwerke in Verwendung : die Kohle wird
mittels Winden in Körben emporgezogen und dann auf Schubkarren
verladen , welche ſie auf ſchmalen Pfaden die Bergwand abwärts
bringen . Auf dem Berge , an den Gruben ſtellt ſich der Preis der ganz
vorzüglichen Kohle auf 2 kleine Caſh das Kilo , in der Stadt bereits
dreimal ſo viel , d. h. alſo die Tonne auf 7 “ 50 J . Was könnte in
Poſchan durch die Vereinigung all der kleinen Betriebe unter einer
Leitung und die Anlage einiger maſchineller Einrichtung Alles ge=
wonnen werden !

Alles in Allem ſind die Berichte , welche bisher über die Kohlenlagen
von Schantung in die Welt gedrungen ſind , keineswegs übertrieben
ja nach Allem zu ſchließen , was ich von den verſchiedenſten Seiteg
zu hören bekam und ſehen konnte , ſind dieſe Kohlenlager eher größer ,
als bisher angenommen wurde . Die einzigen bisherigen Hinderniſſe
für eine ergiebigere Ausbeute , ſelbſt durch die Chinefen , ſind vor Allem
der Mangel an Verkehrswegn , welcher es unmöglich macht , einerſeits
aus den Gruben die Kohle zu ſo billigem Preiſe nach den Häfen zu
ſchaffen , daß ſie mit der von auswärts eingeführten Kohle wetteifern
kann , dann das gänzliche Fehlen von Wäldern und damit von Bauholz
zum Ausbau der Gruben . Deshalb fand ich auch in den Kohlen⸗
diſtrikten Gruben mitunter mit Ziegeln ausgemauert und im Ganzen
verhältnißmäßig wenige Stollen . Iſt einmal die Eiſenbahn gebaut,
ſo wird den genannten Hinderniſſen mit einem Schlage abgeholfen .es iſt ein billiger Verkehrsweg da, und auf dieſem können auch das
erforderliche Grubenholz und Maſchinen dorthin geſchafft werden , wa
ſie fehlen . Alles das kommt aber ſchließlich dem deutſchen Hafen in
China , und damit auch dem deutſchen Handel mit China zu nuße .
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Aus erster Hand
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iſt das in der Parſumerie⸗

Ad . Arras , d2 ,
auf die höchſte Concentration gebrachte

Niviera - Veilchen- Parfum
anhaltend und natürlich duftend , verbindet
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Margarethe Kraemer ,
Kleidermacherin , 760

Mannheim , Q1 , 1 ,
empfiehlt ſich im Aunfertigen von Cestümes
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von vorzüglicher Wirkung .
Dr . Kuntze ' s Hustenbonbons empfohlen .
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Metter Schnurrbart !
Franz. Haar-

und Bart-Elixlr ,
ſchnellſt. Mittel

4.Erlang . ein. ſtar
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Erfolg garant.
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chn. od. Einſ . d. Betr. ( a .i . Briefm . all.

Eander ) . Allein echt zu beziehen durch

merlefabhr . F. . A . Meyer ,
Hamburg - Borgfelde .8 *
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Patente
basorgen und verwerthen

H. & W. PFataky
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Leberthran
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Ludwigsbalen . Nl

Naragliche

Schaummelne
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Proben auf Wunsch gerne zu

Dionsten . 52083

Mildſchmeckender

Leberthrau ,
und in Flaſchenoffen

empfehlen billigſt
Gebrüder Ebert

3, 14. 57
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Brit ,

10171 ſtets friſche

Tafelbutter
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Schleifen abzuholen , und

iſte ich auch nur für ſolche
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ranzell ,Schleiferei Q 3. 26 .
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Kindersegen
KMerztl. Brochüre 50 Pfg . ( Briefm . )

Mliſte all . gr. geg. 20 Pf . f. P.
„ Oſchmaun , Magdeburg . 71097

JLHypotheke .
Auf ein größeres prima

Object mit nachmeislich ſehr
Reutabilität , Mark

auf 1. Hppotheke

Offerten mtt gleichzeitiger
Angabe des äußerſten Zinsfußes
unter Nr . 10462 an dle Expedit .
erbeten

Ein ticchtlger Buchhelter und
Correſpondent , welcher über einige

Slunden ſtäglich zu verfügen

6

**

t. ſucht Beſchäſtgung ſeder Art
beſcheidenen Auſprüchen .

Gefl . Off . unter No. f6812 an
die Erpedition ds. Bl.

Tücht . Weindherim melche
— 5 ſehr ſch flickt, fein ſiopft ,
Kleiderände u. eiuf Kleid . macht

ucht noch Kundenh , per
ag 1 Mk. 30 Pig . Off , u. No,

10816 an die Exped . ds. Bl.

Unterzeichneter empflehlt ſſch
um Aufert . von Anzügen Reinigen
u. Reparaturen außer d. Hauſe ,
Vei reell . Bedien pro Tag M. . 80.

228 Oswald , Schneider , zu erfr .

Ein nenetes Haus
wird bei Anzah⸗
lung von 10⸗ bis

771

15,000 Mark zu
kanfen geſucht . Anugebote
von Eigenthümern au die
Exvedition dſs . Blts . unter
Nr . 10150 erbeten .

Suche per 18.
tüchtige ſelbſtſtändige

Arbeiter

Kuſſenſchrauk
größerer , gebrauchter zu

kanfen geſucht 10791

Offerten u. Ne . 10721

an die Exped . d. Bl .

kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Fr . Hebel , K 3, 24. 47854

Ankauf von getragenen
Kleidern , Schuhen u. Stieſeln .
Fr . Zimmermann , K 4 25.78422

Getragene Kleider
Stiefel und Schuhe 8010473 A. Rech , I .

u = u . Berkauf von 6
tragenen Kleidern ,

Schuhe u. Stiefel ꝛc.

M. Mittelſtr .84,

Schön e 19709
Metgerei mit Schlachthaus ,
Eiskeller u. ſ. w preiswerth
zu verkaufen , eventuell zu ver⸗
miethen .

Näheres im Verlag .
Ein flottgehendes Eifen⸗

waarengeſchäft ſofort zu verk.
Zur Uebernahme 5 Mille er⸗
forberlich . Off . u. No. 10707 an
die Expedition ds . Bl.

Möbel⸗Ausverkauf
wegen Magaiusräumun zu
ſtaunend bill . Preiſen : Spiegel⸗ S
ſchränke . Chiffonier , Roßhaar⸗
matratze , Kameltaſchen⸗Divan ,
Kanapee , Ladeneinrichtung , vollſt .
Betten v. M. 47 an, Deckbetten
u. 2 Kiſſen M. 19.

25—
Avis für Brautſeute .

Bollſt . Zimmer⸗ nebſt Küchen⸗
Aneſcheung ſowie einzel . Möbel⸗
ſtücke ſehr bill zu vk. J 8, 8. 78981

Einige neue Oelgemälde
( Sandſchaften ) in elegantem
RNahmen billig zu verkaufen .

Näheres R 6, 16. 79017
Salon⸗Sofa 10 billig zu

verkaufen. 3 , 16 . 10562

Einige gebrauchte Meſtan⸗
rationsherde in gutem Zu⸗

unter Garantie zu ver⸗
10383

Lutz Sohn , B . 14 .

Getrag . Herren⸗u . Franen⸗

Dame ofort geſucht .

No.

Februar eine

aus guter Famlie geſucht .10598
Für eine Muſikaltenhandlung

wird eine gebildete , muſikaliſche

Off. mit Gehalts U.
10453 an die Exped . d.

erſte

in .
U Jaden

zu vermiethen .
Näheres L. 18 , 1I , 2. St.

Bismardge ,19

15 1 Fin Laben in gütLage , (auchf Ar

L 1
221 aſelbſt Masken⸗Garderobe geeign . ſof. zu

ehrmädchen vern . N. H 3, 1, Ecklab. 041.

Laden
mit Wohnung von 2 Zimmern
zu verm . Näh . i. Verlag . 78324

Läden und Wohnungen in der

Lindenk ofſtraße , Bellenſtraße ,

für alle häusl . Arb . auf
geſucht . L 11, 8.

das kochen kaun und ſi
häusl . Arbeiten unterzi

Jüngeres ſolides Mädchen

Ein tachtiges
1
Mädchen

1. Febr . geſucht . L 11, 8.

aße zu verm . Näheres
9 , Contor . 10293

1. Febr .
10759

ch allen
eht auf part , weſſlelnander⸗

10758 0 gehende , helle Zim .

ſofort geſucht .

in gewandtes

4 Zimmermädchen

Näh . in der Exped . d. Bl .

als Bureau auf 1 Februar oder
ſpäter zu vermiethen . 10080

U 5,
der 2. Stock,s Zim .

10269

Art find beſſ . Stell hier 1
Gut empfohl . Mädchen jeder

als Bureau z. v. 10810

6 5
zu 5.1. ausw .

— —

78595 Frau Kurz , F 4, 6.

55
Frau zum Brödchentragen

N 3, 16. 10478

Bureau ſof. od. ſpät .
Näh . 4. St . 10114

˖ 43 geränm JimmerN 35 4 als Bureaulokali⸗
täten per ſofort zu vermiethen .

811

zum ſof . Eintritt .

holz
Ein e per ſofort

Näheres Exvedition.
Eine hieſige
ſucht einen

Lehrlin

der Berechtigung

Expedition ds. Bl.

1

dan hieſ . Landesprodukten⸗
u. Hülſeufrüchten⸗Engros -
Geſchaft ſucht einen Lehrling

Off . unt , Nr.

18595 an die Expd . d. Bl.

⸗Blaucht.

Großhandd cg

Sohn guter Familie , Chriſt , mit
zum

Freiw . Eintritt ſofort od. ſpäter .
Offerten unter No. 79505 an die

Näh . partparterre , rechts. 78655

Wohng Zim.
05 95 141 8Külche als Bureau
od. Wohnung an ruh . Leute per
ſofort od. ſpäter zu Nerrnielen⸗
Nith . parterre , rechts . 10251

Große zu Bureguzwecken einge⸗
richlete Parterre Näume

pr . 1. Aprii er. zu vermiethen .
Näheres N 2 , 4 . 10862

geſucht .
10728

2. Dr. , Wohnun,63,9
beſtehend aus ſechs

Zim . e per 15.
85

April ev. 1. Mai z. v. Näh .
bei H. Hafuer , 08 , 12/14 . 10465

5 7, 15
5 . St . , 7 Jim

Zubehör per 1. April

Einj .

ling geſucht . M A, 5
Ein kräftiger Schreiner⸗Lehr⸗ event. 95 verm . 77343

„ 10776

Lehrlingsste

geſchäfte am Platze auf
zu beſetzen .

Tapezier werden

geräumige Werkſtätte g

No. 10166 an die Ex

dſs . Blattes erbeten .

bei einem bedeutenden Agentur⸗

Näheres in der Exped . d. Bl

G0 es ue eh t .

Von einem Maler und einem

helle

Offerten mit Preisangabe unt ,

E8. 12ag
3

Zimmer , Klche

lle U. Kell . z. v. 79516

F 5, 19 Parterre⸗Wohnung
2 Zimu u. Kil31 15

108 85 pernt⸗ Näh . 2. Stock . 79388

F 8 ſchöne Part . Wohng,
9 7 Zim . u. Zubehör ,

2 Zim . ſeparat , für Bureau ge
eignet , pr. 1. April zu verm . 10 995

Näh , bei Hirſchler , E 8, Ca.

6 8, 1018, 10 0 ＋ DisR 5

und

eſucht .

pedition

*

u verkaufen : 400 Meter
Feldbahngeleis 600 mm Spur⸗
weite , 1 Stahlmuldekippwa⸗
gen , 2 Drehſcheiben . Heinrich
Grüncwalt , Mannh . 10407

Sut erhaltener Forzellan -

0 billig zu verkauſen .
„ 23 b, III . Stock . 10716

Gas. Lüſtre
billig zu verkaufen . 10619

U 1, 4 3. Stoc .

Ein noch gut erhalt , ſchwarzer
Anzug zu verk. 8 4, 15. 10475

2 Betkl . m. Röſt,2 Spiegelſchränke ,
2 Chiffon . 1 Nachttiſch m. Mar⸗
morpl . , 1 Divan, 1 Vertik . , ovale
Tiſche , 1 gebr . Kommode , verſch .
Spiegehu Stühle bill . zu verk .
Näh . O 6. 2, part . rechts . 7941ʃ8

Möbel nen u. gebr . Stroh⸗ u.
Seegrasmatratz . Schränke , Kom⸗
moden , Tiſche , Stühle , SSpiegel ,
Bettröſte und Verſchiedenes 870
Neski , Schwetzingerſtraßze 97 .

Ein guter gebe. Herd zu ver⸗

kauſen 9 —5 19. 10064

wegen Mangel an pl atz zu ver⸗
kaufen , ebenſo 3 Winterthüren .

5 erfragen in der Expedition
dieſes Blattes . 10351¹

Wegen 10272

Ftuilienverhäl tliſſen
iſt ſofort zu verkaufen in NA, 3 ,
für 19 Mark ein ſchönes , gutes,
reinl . großes, vollſtändig . Bett,
ferner 1 Stück gutes Federbett
mit Kiſſen . Aeußerſt billig .

4 Rehpinſcher zu ver⸗

kauteu .J 3, 19, part . 78612

Junger ſchwarzer Budel
verkaufen . Münch , G 5, 9226iuterhaus . 1052

Schduer Face - Tackel zu ver⸗
LI2 , 12 , 2. St .r. 1048.

Nebenverdienſt .
Berſouen jeden

Stanbes
Gelegenhell gehste :
ſbellung nach kucer Brebezett .

Näh in det Exßz. d. Bl 76441

Geüdter Vorzeflanpacker
mit guten Jeeitznißſen geſucht .

zu gutem Berdlenſte
Feſte An⸗

Nüberes im erlag. 19512

EbeFeugt erdentlicher Haus⸗
bueſche ge . N 3, 1 19479

Stwandit Einlegerin
ſofort gelucht. 10288

ahlbuſch ,
A. Löwenhaupt Söhne Nachf .

Derkäuferin
zum Eintritt per 1. Februar
geſucht . Hranchekenntniſſe nicht
Röthig . Off. mit Photogr . er⸗
beten sub F . N. 4080 an

a e

nung mit 3 Zimmern u.
Näheres ünter No.

die Expedition ds. Bl.

0ſß mit Preisang .
„d. Exped . finden Berü

eſucht per 1. April von ruhi⸗
gen Miethern freundl Woh⸗

10697 an,

immer ſilt Zubehör per
15. Febr . zu miethen geſ⸗

u. No. 10698

Küche .

Nur

ckſichtig .
Gesucht

pr . 1. od. 12. April in g
möglichſt Ringſtraße 1
Wohnung m. 5 Zim . u.
einrichtung . Off . unt . N
an die Expedition ds B

ut . Lage
freundl .

Bade⸗
0. 10499
lattes .

W0 huung
beſtehend
Zimmer u. Zubeh .

möglichſt in der Nähe des Kauf⸗
hauſes zu miethen geſucht .

Näh . B. Fahlbuſch, Kaufhaus .

aus 5

10581

eignet ,

Fahit geſucht

kleine W
miI 6, 16 event .

Wohnung zu verm⸗

1 zu Buch
Lol alitäten werkſtätte ge⸗

in der Nähe des Kauf⸗
Offerten an B.

ahlbuſch , Kaufhaus .

Näh . G 8, 12, parterre . 10726

und Zubehör per 1.

Näh. L 13, 14 part .

Näh . Wirthſch 10099

Ringſtraße eine

ſarde u. Zubeh. an 1 ruhige

K 8, 24a eingerichtete

1035. ⸗

Wohnung per 1 April z. v. 10126

216 95 2 ſchöner 3. Stock ,

n. nebſt Zubeh .
auf 1. April zu vermiethen .

2 . St . 5 ZimmerH 9, 3
April zu vermiethen . 79518

1. Amn . Füche zur.K 2 18
2 Zim . u. Küche

abgeſchl.
K 5 15

freundl . Woh⸗

nung v. 4 Zim , Küche , Man⸗

Familie 1. April z. verm .
Näh .4. St . rechts 10387

Louiſenring , fein

je 5 Zimmer , Küche ,
Badezimmer ꝛc. ſofort od ſpäter
zu vermiethen .

550 iſteine geräumige ,
H 1 0, 28 ſdeundſſchesZim⸗⸗

Näheres daſelbſt parterre .

K1 2 Wreiteſtraße ein
7

7 Zimmer mit Zubehör per
15. März zu vermiethen .

J 3. 2 alsLaggrr;

Näheres bei

NlMagazin mitKeller u.
welches event . nach

Veire

Hagazin mit Compfofr
D 2, I1 p. 1. April 1899 3z. v.

Wilh .u. Friedr . Kuhn , FE3,1

umgebaut würde , zu verm
H 9 , 33 , 2. St .

e Merzeſſtraße 2a ,
Werſtobt 45 Qladratmeter , ſehr
hoch, eignet ſich auch als Magazin ,

10582] Näheres 2. Stock . 10052

K 2 1 2. St . , 4 Zim . ,
7 18 u. Zub .

p. 1. Apr .3. B.Zu erfr . part . 9888

erkſtätte,
10

Louiſenring , ſchöne
t kleiner K 4, 12 Wohnung , beſteh .

10288 aus 4 Zim. , Küche u. Manſarde
od. auch] per 1. April zu verm 10786
v . 79384 5 Zim u, Külche ſof.

L 2 zu verm . 79077

L 4 5 2. Skock, 2 leere Zim 5
7 ohne Küche , auch für

Bureau geeignet zu v. 75907

L A4 9
2. St . , 4 Zimmer u

14 ; 3 St . 5 Zimmer ,
Balkon , Küche u. Zubeh z. verm .
Näh . Schweßingerſtr . 4,2 Stabes

E4 : 1 1 Tb. Seeh ,
L 7, 6

79119

uruß
Wunſch

ie Bismerckſtraße
bis 1. März zu verm . 10855 elegante Parterre⸗

ne
eee wohnung von 6 Zimmer , Bade⸗

Aimmer , 2
Nebſt Jubehör per April zu

5 vermisth . Näh . daſelöſt 10055
A 1 Cabaus, in guter vom Apriſ nächſtenE ＋5 6 Lage, großen Laden L 10 . 5 Jahres ab iſt ein

mit anſtoßendem Zim . bis 1. feiner 2. Stock in freier Lage ,
März zu vermiethen. 79088 mit 7 Zimmern und allem Zu⸗

F 2 17
Laden m.

9
Bureau ev. auch Wohn .
miethen .

4 zimmer auch zu
behör zu vermietgen . 79853
Näheres parterre daſelbſt .

*5 freundl . 6 Zim⸗Wohn
4 3. St . mit od. ohne 2

Neben⸗

zu ver⸗
10584

F3 . 7
Jaden mit anſſoß , 3 Paxt . Räume im Seitenbau per
Zinm. zu v. 25110 1. April preisw . zu verm . durch

Laden mt allem Jmmeb . - Bureau F 1. 9, II . 18288

N3 , 1 Zubeh . z. v. 10713 1 12 11
1 Tr eine ſchöne

4 9 abgeſchloſſene
Kunststrasse N 4, I 1

4 Zim .
e eeee ör, zu verm .

W Näheres parterre im Weiß⸗

Näheres N 4 , 11 . waarengeſchäſt . —262

0 45 15 räumiger
mit Bureau ev.
per 1. Juli 1899 zu ver

Näh . F 2, 6, Laden .

Kunſtſtraße , Ge⸗

mit Wohnungz

L 14 10 5
Hochparterre .

Zim. , Küche u.
Zub . zu Wern käh. 1 12,9
3. Stock . 10286

L 14. 119

Laden

miethen .
77147

0 5˙71

E2 Näh . 4. S

Waden in Nebenzim
u. Wohn . z v. 7867

adenud Wohn zv.

19 Part . ⸗Wohnung ,
3 Zim mit Zubehör pr. 1. Apkil
zu e

10599

115 , 53 Tr. Hirbs abge⸗St . 78688

Mudolf Maſſe , Neuſtadt
9450 a , Haardt , 10484 Wohnung zu verm .

Laugſtraße 8 , Laden und
2 ſchloff ene Wohnung ,

3 er und 3105010879 zu vermielhen o70 ſof , od.

ohnungen im 2. u. 3. Stock ,

den je 5 Zim . mit Zubehör per
„ April zu vermiethen . 10802

Näheres L 15, 9, parterre .

Wohnungen ze mimer und
Küche und 2 Zimmer und Kütche
zu berm . Zu erfragen bei
10586 Herrn Heckert .

Stock , eleg .L 15, 12
6
Eckwohnung,

6 Zim. , Badezimmer , Küche u.
Zubehöl p. 1. April event . auch
früher zu v. Näh. part . 10065

f 15 143
Üfahrtsſtraße ,

4 0 Belle⸗Etage 8

Zimmer , Badz . u. allem Zube⸗
hör per 1. April zu vermiethen .

8 Näheres IV. Stock . 10145

M 3 3 f0
3. St . , abge⸗

O ſchlof ſene Woh
von —5 Zimmern , mit ein
richtetem Habenm . auf 1. April
zu vermiethen . 10283

Stock .Näheres im 2.

N 2. 8. Stock , 4 Zimmer
mit Zubebör per 1.

April zu vermiekhen . 10396

N 3. 3 Wohnung , 4 Zim. ,
Küche u. Zubeh . per

15 April zu vermiethen . Näheres
A2 , 2 , part . 10486

N 6, 7 zubeh⸗ e und

zu verm . Näh . ck
Wobnung be⸗

Aprtl

15 1, 7 ſtehen aus 5 Jub ner ,
Badezimmer , Küche u. Zubehör
per 1. April zu verm . 10409

10701

Gontardſtr. Nr. 7au. 70
zunächſt dem Rhein u. Schloß⸗
garten , geſündeſte Lage der Stadt ,
elegant villeuartig einge baut mit
Garten und allem Zubehör ver⸗
ſehene —7 Zimmer⸗Wohnungen
per ſofort oder ſpäter zu ver⸗
miethen ; auch find die Häuſer
zu verkaufen . 77943

Zu
—

Gontardſtr . 3, part .

5 . Lameyſtr . 5 .
Per 1. April 1899 zu ver⸗

miethen : 78314

Aker zterund Ater Stock
mit je 6 Zimmern , Küche ,

Bad und allem ſonſtigen
Zubehör , praktiſch und hoch⸗
ſein ausgeſtattet .

Mauſardeuwohnung
Zimmer u. Küche .

Burean im Sonterrain .
Näheres beim Sigenthümer

Max Wülfſing ,
Architekt , 1 6 , 27 .

P 4 1
1 Tr. , 4 Zimmer

9 und Zubete zu
vermiethen . 10363

4 , 13
Zimmer 997

Plaufen ,
Uung mit 5 bis 6

1. April zu ver⸗

5 71 Näh. parterre . 10526

ſchöne Woh⸗
7 15416 nung , 4 bis

5 5 u. Zubehör per 1. April
zu verm . Näh. 2. Stock bolss

P 55 22
3 Tr . 5 Zim und
Zubehör per ſofort

zu v. Näh . part . Vorm . 77730

5 , 1,
Stock, beſtehend aus 6 Zim. ,

1 Badezimmer , Zubehör per 1.
April beziehbar , zu vermiethen .

Nähere Auskunft daſelbſt part ;
bei De Lank . 10688

Frithrichsring 0 . 14b.
2. Stock , 6 Zim u. Zubeh . per
＋ Ne zu bermietheinl .

Näheres parterre . 76988
R

3, 2b eine elegante Woh⸗
9 nung von 5 Zim. ,

Balkons U. Zubehör bis 1. April
zu verm . Näh . part . 10063

R 4 , 9 Parterrewohn . , ( mit
Und ohne Werkſtätte )

ab 1. April zu verm . 10870
Zu

15
im 2. Stock .

R 6, 6b 5Pgeb z.
81,10

1

eine freundl . Woh⸗
nung mit 4 Zim. ,

Küche und bis 1. April
zu vberm Näh , partl . 1047⸗

Einzuſehen —5 Uhr.

J 6. 1* Parterre⸗ Wohnung
ſofort zu ver

mlethen .mi Näh. 3. Stock . 10

＋T 6, 11 1. Nuiche 55verm.

T 6, 37 Zutiter Stock .
— 8 2. und 3. Stock . 5

Zim . u. Küchez. 68 Ae 9010
Waldhofſtraße Nr . 12 ,

Coloſſeum , 2. u. 3. Stock , je 4
Zim . u. Küche u. Zub zu verm .

Zuerfraßen Waldhofſtr . Nr . 7.

U Ecke d. Ringſtr . 2 35
4, 1 Küche m. Abſchluß a.

10 . Aprz. v. Näh. U , 17 Lad. 10604

St . , 4 Zim. , Küche⸗18
14 20 Neubau , Nähe der

2

1921 4

Ringſt . , 2. u. 4. St . ,
je 5 Zim . , Küche , Manſ . ⸗Zim . ;
5. Stock , 3 Zim . u. Küche , zu
vermiethen . 10162

Zu erfragen parterre .

Augartenſtr . 31 , ſchöne
Wohnungen , je 3 u. 2 Zim . m.
Balkon , Küche ꝛc. ſof , od. ſpäter
zu vermtethen . 79430

Breite⸗Straße .

Balkon - Wohnung
5 Zimmer , Magdkammer , Küche
und Keller per 20. März zu
vermiethen . 10082

Näheres U 1 , lim Laden .

Neubau
Breiteſtr . E 1 , —4 .

Große elegant ausge⸗
ſtattete Wohnungen ſind
bis Frühiahr 1898 zu ver⸗
miethen . Näheres bei L.
Fiſcher⸗Riegel . 78294

Bellenstrasse 22 ,
Neubau ,

ſchöne
u. 8. Stock , je 4 Zimmer und
Küche , 4. St . 2 kleinere Woh⸗
nungen mit Zubehör per 1. April7
evenkuell früher zu vermiethen .

Näheres Rheindammſtr . 35 .

Laden . 10110
Colliniſtr . 4, 2. und 4. St . ,

je 5 Zimmier , Küche , Bad⸗ und
Speiſekammer zu vernmiethen .

Näheres U 6, 10. 10482

Dammſtr. 6 1359 ſchene
Balkon⸗Wohnung, 2. Stock ,

9 Ziim. und Zubeh .z. v. 79239

Friedrichsring 44 , 2. Stock ,
Balkonzim . mit Schlafz . , auch
einzeln , ſchön möbb , an beſſeren
Herrn bei guter Familie ohne
Kiuder zu vermiethen . 10117

Neuban ,Fontatöffr . 4 , n .
Lindenhofüberführung , 2. und 4.
Stock , je 5 Zim . , Badez. „ Magdf . ,
2 Balkon , nach vorn And hinten
Ausſicht in den Schloßgarten

ber 1. April zu u, dagsg

Mollſtr . Nr . 8 Neuban ,
1 Wohng . , 4 Zim. , 2 Balkon u.

all. 1 geſ . Läge⸗

u. 0 18 Zubeh⸗ ſof. zu v.
im Laden. 1040115 Parkstl . d,

foinste Lage ohns vis- -vis
iſt der 2. und 3. Stock, beſtehend
aus je Fher lich ausgeſtat⸗
teten Zimmtern , Bad und allem
Zubehör per 1. April zu ver⸗
miethen ; cbendabſt 2 Sou⸗
terrain⸗Räume für Bureau .

Zu erfragen beim Eigenthümer

Hermann Bauer ,
F 2, . Da⸗

ſeaſcſer f l . 0

12 Part

Woöhnungen von
5 Zimmern, Vade zimmer ,
Küche nebſt Speiſek. und
ſämmtlichem Zubehör zu ver⸗

miethen , 79606
Näh . Friedrichsring No. 36

fraß012
Herrſchaftliche Wohnungen mit
Vor⸗ und Hintergarten , 7 große
Zimmer mit allem Zubehör und
größtem Comfort ausgeſtattet ,
per l. April 1899 zu vermiethen⸗

Einzuſehen Werktags und
Auskunft beim Eigenthünter
A. Lopf , Seckenheimer⸗
Straße 28 . 10413

An den Planken , 3. St .
7 Zimmer , Küche , 2 Manſarden
und 2 Kellerabtheilungen zu
vermiethen Näheres bei Fritz
Nüsseler , R 7, 9 . 10056

18 . Querſtr . 14 ,1 Zim .
und Küche zu verm . 10383

Mheindammſtr . 8, Neuban
mehrere ſchöne Wohnungen , je

Zimmer und Küche und 2
Zimmer und Küche mit Zubehör
zu vermiethen . 78659

Näheres daſelbſt .

Rheindammstrasse 0

Neubau , nächſt Lindenhofüber⸗
führung , elegante Wohnungen
e6 Zimmer , Badezimmer Küche
U. ſ. . , gaach hinten Ausſicht in
ſchöne Gärten per ſofort oder
ſpäter zu verm . Näh . daſ oder
Meerfeldſtr . 12 part . 789 19

Rheindammſtraße g9, Vorder⸗
haus , Laden mit Wohnung ,

Stock,185 5 Zimmer
und Küche , 5. Stock , getheilt ,
2 Zim . u. 2 Zun⸗ U. Küche zuv .
Däſelbſt eine Werkſtatt zu verm .

Zu erfragen bei 16950
Schloſſer Mühlpauer ,

Rheindammſtr . 9.

Roſengartenſtr . 17
2. St . ſchöne Wohnung , 6 Zim .
und Zudeer ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . 10476

Näheres im 3. Stock .

Rheinantraße 1I, 2. Skock
mit Balkon , 4 Zimmer, Küche
U. Magdkammer zu verm . 77702

Zu erfr . Myheinauſtr . 38/40 .
15 ,

2. St . 5 Zimmer , Badezimmer ,
Küche und Zubehör , ſehr preis⸗
würdig zu bermiethen . 10143

Mheinhäuſerſtr . 8, 3. St . , 2
Zim , Küchen . Zubeh . ſof. . v. 10184
n geſündeſter Lage Maun⸗
heims gegenüber dem Schloß⸗
Garten, Reuuershoſſtr . 16b ,
ſind per Januar oder Frühjahr
elegantausgeſtattete Wohnungen ,
7 Zunmer und Zubehör zu ver⸗
miethen . 78686

Näheres daſelbſt .

Seckenheimerſtr . 56 .
2 Zimmer , Küche und Keller

ſofort zu vermiethen . 10495
Zu vermiethen .

Schwetzingerſtraße Nr . 152 :
Wohnung gen

aus 2 Zimmer u.

55
Näheres daſelbſt oder

2. 10681
„ „ Tla , iſt

2

— *

55 Generäl⸗Anzeizer ;
255

Mannheim , 11 . Fauuar :
7 Parkertehtt it güter Lage iemätetaße cubauten Friedrichs⸗

Modes . als Burequ per 1 .
55 . L 15 , 10 2 ſenndce felderſtr . und Kleiufeldſtr .April zu verm .

76568
Echaus 5

0
115 fagt.

Magazin ſofort oder ſpater z3¹

vermiethen .
10687

Das Ganze würde ſich auch
als kaufmänniſches oder tech⸗
niſches Bureau eigr

Zu erfragen
E

braße
Zimme
beim E

Wegen
nung 4
ſofort oder ſpäter zu v.

Näh . Meerfeldſtr . 12, 4

Zu vermiethen .
In Neu bau

Querſtr . 34 ſiud mehrere größer
und kleinere Wohnungen, ſſowie
ein Laden per 1. Februar zu
verntiethen . 10563

Näh . Wilhelm Schrey ,
Schubnell ' ſche Wirtyſchaft ,

Verbindungskanal .

gante WolHnungen
von 6, 7 und 8 Zimmern zu
verm . Näheres bei J . Peter, )
Friedrich Sting 14 10403

In der Nähe de riedrſchs⸗

ring in fein . Hauſe 5. Stock
abgeſchl .
vorn mit od ohne Mädchz
Küche , Speiſek . n. Zubeh . an,

Leute p. Febr . auch ſpüy
z. v. Näh . im Verl . 10390

—

2

nac
Wohn . 3 955 95 Alt

ged
aä!

Wehnens im 4. Sli , beſteh un De
30 3 „ Kammer , Küche uß

otdr . ſofort od. 1. Aprß
zu v iethen . 10705 8

Näh . P 5, 1, 3. St . , Uuks . Ber
Jit

ſieiſei ,
die

möbl , fiot15 . 5 5
Zim . an 45 Fräul . beke

billig zu vermiethen . 10360 bele

1 * 0 I r 1 gul zug
25 13114 wött Zimmer die

zu vermiethen . 79589 hatt
E 7

i
7 0 m. Penſ . 42 M.

w45 1eſ e32. M. 10075 ar

E. 7 Ste möbl . Zim im verf
297 0 10421 pell.

1 Tr2 gut möbſirte er6 5 1 Zimmer an 2 Herren 55
ſofort zu veriniethen . 10³57

lanStock . Sint mbl . lan
H 4, 4 Zim . an 1 Herrn Ma

zu vermiethen . 19287)itend
3 . St . ein g. 0 51 45 27 Zim . m. Peuf

4.

a1
1 od. 2 ſof. zu verm .

St , fein mbl. acn kich

billigſt zu verm .

10867 Lar

11 6 2. St . ein möbl
92 30

K 3. 2370 verm . 10491

Riſigſtk . ,
220 gege

795090 Wu

L 9 4
1 gut möbl .

11425 an 2 Fräulein
zu vermiethen .

5 Tr . 1 ſch. mbl⸗ fam
geoß Zin 50424

Zim . ſof .z. v. 10481Adas

18 gut möbl .

ſeort Nac

L11,19
zu vermiethen . Wor

dicht
Aus

L 14 , 2 dahnbofs, Wa
ein möbl . Zimmer für 1 - Aus
Herrn mit Penſton , event 5 Han!milienauſchluß, zu verm . 103ʃ

Inete. 3 , 2 Nmte . c Lar

zu vermiethen .
N ſchön möbl . Zimm⸗N 3. 5 per 1. Januar od. “

ſpäter zu vermiethen . 79378

5 gutN 35 17 3. Vermth.
R 3 15 Zimmer an zwe
Herken. ſof. zu vermiethen . 7952

möbl . Zimm
10715

geo :

Iſchl
wir

zuck
par
dere

wir

bete

und

nah

Zw
er

Sp
zeit
Pre

81 . 10 1 Tr ein möbl
Zim . z. v 7949

Zim . ſof. 3. v. 1023
16 3 Tr. , ein gut nihl .

832 5

2. St . , ſchön mbl .
Zim ſof. zu v. dden

＋ 5 10 möbl . Schlafzim
auf die Straße 0 S4 mit ſep,

1
Wohnzim . ſof zu verm . 10492

. St „ſch. möl Zim,

15. J
79337

1 gut mbl . Zim . an
16 , 12 e

vermiethen .

part . , 1 5 Reg

p. 1. Februar zu v. 1039

1 5 29
2. St . , 1 gut mbl⸗ die

Der2. St . 1 ſch. möbl . 3
d. d. Str . geh. , ſogl.

od. 1. Febr. z. vermth⸗ 105411 Kpert
Eichelsgeimerſtr . 4, 1 Tr pon

Langſtraße 6, gut möbl
Zim . mit Penſion an 1 oder 2 Iuiich

2. Querſtr . 9, 5. St⸗
wälmöbl . Zim . an einen Hrn . od⸗ 0

18 . Qnerſtr .14, 1 einf übe

ſefmöbl . Zim . an 1 25 1 anſt .
Arbeiter zu verm .

eine 95 lige , freundliche Woh⸗
5„Zimſmmer

1. Zubehör per
April zu v. Näh bei Eigenth .

C. Müfler 100. 28 . 10135

Werdrerſtr . 3, eine
Wohnung mit hübſcher
Ausſicht im 2 Stock ,

freier
5 Zimmer

ſchöne
K

8 3. 1
8. St . Iis , ein möbl⸗

Zim . ſof. 3. U. 940f

2 Tr kechts , ſchöl

Eing , auf Wunſch Schlaf⸗ und

an einen Herrn oder
Dame ſofort zu verm .

einen beſſ . 95

＋T 6, 25 möbl . Zimme zan

Zim . zu v. 10708

1 . 21 Fhab

ſch möbl . Balkonzim . z v. 10738 daß

Herren zu vermiethen .

Fräul , öf. zu vermieth . 7988 Der

10384 ſich

2. St .

5 in Logis gefG521
Küche Uund Zubehör p.
zu ber isden
Meyer , Kaiſerring 26 par

Kl . Wallſtadtſtr . 33 ,
1 Zim . u. Küche ſof. zu v. 7929

07 . 27
35 1* St I guter

5 gerlicher Mittag⸗ u
lbendtiſch . 1025
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